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and Land 41 c00 00 Mark in unſeren Fusgabeſtellen abgeholt 40 000 00 Mk durch die Poſt frei ins Haus zugeſtellt 40000 00 Mk
die zehngeſpaltene Ruzeigen Millimeter Fefle koſtet im Ortsverkehr 3000 00 Mek im auswärtigen Verkehr 3000 00 Mk Reklamen

Crſcheint an ſedem Wochentag nachmittags der im Voraus zu entrichtende halb monatlich e Bezugspreis beträgt in Stadt

die Milli meter Zeile 10000 00 Mk im Ortsverkehr u 10000 00 Mk im auswärtigen Verkehr Anzeigen Schluß Fehn Uhr vorm
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verlagshaus Veur Promenade 1a und Große Brauhausſtraße 17
bindet mit allen Abteilungen Stadt GSeſchäftsſtelle Markt 24 drahtKnſchrift Saalezeitung Halleſagle Bank Rechnung

Halle a S Poſtſcheck Konto Leipzig Ur 22815 Exrfüllungsort und Gerichtsſtand Halle
an der Saale Bezugskündigungen ſinö ſtets nur bis zum 20 eines ſeöen Monats zum Schluß des laufenden Monats zuläſſig

Fernſprecher Sammel Nummer 7451 Die Zentrale ver

Eine engliſche Sonderantwort an Deutſchland
kinſtimmiger Beſchluß des britiſchen Kabinettsrats Baldwin ſpricht heute Die deutſche Goldanleihe Holländiſche Kartoffeln für das Ruhrgebiet Streitausſchreitungen in Oberhauſen

Die Goldanleihe
Stückelung bis auf 1 Dollar Jeder Vermögensbeſitzer haftet

Berlin 2 Auguſt Eigene Drahtmeldung Um dem
Drängen der Allgemeinheit nach einer wertbeſtändigen Anlage
entgegenzukommen hat ſich die Reichsregierung bekanntlich ent
ſchloſſen der Bevölkerung wertbeſtändiges Anlagepapier in Form
einer durch den Gegenwert von Dollar in Mark lautenden An
Ieihe mit 12jähriger Laufzeit zur Verfügung zu ſtellen Die Au
leihe wird von der Börſenumſatzſteuer und ſoweit ſie ſelbſt gezeich
net iſt von der Erbſchaftsſtener befreit zeigt ſich alſo in gleicher
Weiſe zur dauernden Anlage von Kapitalien wie zur vorüber
gehenden Anlage von Betriebsmitteln geeignet Für Kapital
und Zinſen dieſer Anleihe ſollen anteilig die ganze deutſche
Wirtſchaft Banken Handel Jnduſtrie Landwirtſchaft ſowie
jeder der über ſteuerpflichtiges Vermögen verfügt haften

Nach dem von der Reichsregierung den geſetzgebenden Körper
ſchaften vorzulegenden Geſetzentwurf wird die Reichsregierung er

mächtigt werden um den zwingenden Bedarf für eine Anleihe
bis zu 500 Millionen M Gold zu degken Zuſchläge
zur Vermögensſteuer zu erheben und zur Sicherung der
Kapitalsrücklage bei Fälligkeit gegebenenfalls die einzelnen Ver
mögensſtenerpflichtigen nach dem Verhältnis ihres ſteuerbaren
Vermögens zur Aufbringung des Kapitalbedarfes heranziehen

Die Anleihe iſt bei den Darlehnskaſſen des Rei
ches beleihbar und wird ſofort nach Abgabe der Stücke an
der Börſe eingeführt werden Die Anleihe loutet auf Stücke über
4,20 M 1 Dollar 8,490 M 2 Dollar 21 M 5 Dollar
42 M 16 Dollar 195 M 25 Dollar 210 M 50 Dollar
420 M 100 Dollar 2190 M 580 Dollar 4200 M 1600
Dollor Es wird damit gerechnet daß auch kleinere Veträge auf
dem Ummwege über wertbeſtändige Konten bei den Sparkaſſen in
dieſer Ankeihe Anlage finden können

Die Stücke von 4,290 M 40 M und 21 M werden zins
frei herausgegeben und bei Fälligkeit 2 Sept 1935 mit
einem Aufgeld zum Nennwert von 50 v H eingelöſt Die Stücke
non 42 M und darüber tragen 6 Prozent Zinſen und ſind mit
einiährigem Zinsſchein verfehen Zinsſauf ab 1 Sept 1923
Die Rückzahlung dieſer Stücke erfolgt bei Fälligkeit
2 Sept 1935 zum Nennwert Die Stücke ſowie die Zins

ſcheine werden in Mark eingelöſt entſprechend dem durchſchnitt
lichen Dollarkurs in der Zeit vom 15 Juli bis 14 Auguſt
m Der Zeichnungspreis beträgt bis auf weiteres 100
Prozent für die Einzahlung in Mark Soweit die Zahlung in
Deviſen oder Dollarſchatzanweifungen erfolgt was auch zugelaſſen
iſt wird ein Vorzugskurs von 95 Prozent bis auf weiteres in An
rechnung gebracht Als Zeichnungsbeginn iſt der 15 Auguſt vor
geſehen Jeder Zeichner kann ſeine Zeichnung bei dem Geld
inſtitut anbringen mit dem er zu arbeiten pflegt Die Einzah
lung muß am Tage der Zeichnung geleiſtet werden und zwar ſo
weit ſie in Mark erfolat auf der Baſis des letzten vor dem Zeich
nungstage notierten amtlichen Dollarkurſes Eine Verrechnung
von Stückzinſen findet bei der Zeichnung nicht ſtatt es bleibt
aber eine Erhöhung des Zeichnungskurſes vorbe
halten Auch Voranmeldungen werden entgegengenommen
Sie ſind zu dem für den erſten Zeichnungstag maßgebenden Kurſe
zu berichtigen
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Berlin 2 Auguſt Eigene Drahtmeldung Wie wir
erfahren iſt die Verordnung die die Freigabe des Deviſenverkehrs
zum Gegenſtand hat bereits ausgearbeitet und liegt dem Reichs
vräſidenten im Augenblick zur Unterſchrift vor Nach der Unter
ſchrift werden mit ſofortiger Wirkung d h eventuell ſchon heute
nachmittag wieder Deviſen wie vor dem 23 Juni gehandelt

werden können Jn
e

Rekordſteigerung der Lebenshalkungskoſten

Berlin 2 Augufſt Eigene Drahtmeldung Der Monat
Juli weiſt ein bisher noch nicht feſtgeſtelltes Fortſchreiten der
Teuerung auf Der Lehenshaltungskoſten Jndex der Jnduſtrie
und Handelszeitung beträgt für den Durchſchnitt Juli das 32 588
fache und liegt ſomit 286,4 Proz über dem Durchſchnitt des Juni
der 8434 betragen hatte Demgegenüber machte die Entwertung
der Mark nur 217,12 Proz aus Während in der vierten Woche
eine Steigerung um 45,3 Proz gegenüber der Vorwoche feſt
geſtellt werden mußte brachten die letzten drei Tage als Durch
r d hnet nochmals die beſonders hohe Steigerung um
75 Prozent

BVerlin 2 Auguſt Eigene Drahtmeldung Der Reichsindex
vetrug im Durchſchnitt Mai 3816 Juni 7600 4 Juli 16180
11 Juli 21 511 16 Juli 28 892 23 Juli 39 336 30 Juli 71 470
Steigerung in der letzten Woche 81,7 Prozent

Neue Erhöhung der Eiſenbahnkarife
Werlin 1 Auguſt Wie wir von gutunterrichteter Seite er

fahren ſteht noch in dieſem Monat eine ſehr erhebliche Erhöhung
der RPeſchsbabntarife hevor Die ungeheure Geldentwertung hat
das Defizit der Reichsbahn außerordentlich vergrößert und durch
das Ausfallen der Einnahmen aus dem Ruhrrevier ſſt die Finanz
lage der Bahn noch verſchlimmert worden Jm Reichsyverkehrs
miniſterjum ſind deshalb jetzt Erwägungen angeſtellt worden noch
im Loufe des Auguſt eine Tariferhöhung vorzunehmen die eine
gewiſſe Angleichung der Ausgaben gn den Rückgang der Ein
nahmen zu ermöglichen imſtande iſt Man iſt an leitender
Stelle der Anſicht daß das bisher geübhte Verfahren Tarif
erhöhungen nur wier wöchentlich vorzunehmen nicht mebrl

bhaltbar iſt da die wirtſchaftliche Entwicklung ſo langfriſtige
Tarife weit überholt Wie verlautet wird ſich der Verkehrsbeirat
ſchon in der nächſten Zeit mit der Frage einer Tariferhöhung im
laufenden Monat zu beſchäftigen haben

Englands Sondervorgehen
London 2 Auguſt Eigene Drahtmeldung Das britiſche Kabinett hat nach ſeiner geſtrigen Sitzung durch Reuter

die Erklärung abegeben laſſen daß gegenwärtig eine gemeinſame
Antwort der Verbündeten auf das jüngſte deutſche Wiederher
ſtellungs Angebot unmöglich iſt

Berlin 2 Auguſt Eigene Drahtmeldung Nach einer
Meldung einer Berliner Mittagszeitung ans London ſoll das
engliſche Kabinett das geſtern ſpät abends eine baldige Sonder
antwort an Deutſchland einſtimmig beſchloſſen hat die Abſendung
einer Vornote an Frankreich mit der Aufforderung ſich
England anzuſchließen nicht abgeneigt ſein Der New Vork
Herald ſchreibt daßßz Baldwin und die Mehrzahl ſeiner Mit
arbeiter den Standpunkt vertrete daß eine weitere Rück
ſprache mit Paris ſich angeſichts der durchaus
unbefriedigenden und franzöſiſchen Antwort
erübrige

J

London 2 Auauſt Eigene Drahtmeldung Das engliſche
Kabinett hat am Mittwoch drei Sitzungen abgehalten um über
die Regierungserklärung zu beraten die heute im Unterhaus ab
gegeben werden ſoll Das Kabinett wird ſich heute von neuem
verſammeln Jm Unterhaus erklärte Baldwin am Mittwoch
nochmittag daß er befürchte die Dokumente die in der letzten
Zeit ausgetauſcht worden ſind nicht rechtzeitig vor der Ver
togung des Parlaments veröffentlichen zu können Jn anderen
Kreiſen wird erklärt daß die engliſche Regierung wahrſcheinlich
auf die Verbffentlichung des Weißbuches verzichten werde da
gegen werde Lord Curzon vorausſichtlich anläßlich ſeiner Durch
reiſe durch Paris in den nächſten Tagen mit Poincaré eine
Unterredung haben um einen letzten Verſuch zu machen die
interalliierte Einigung zuſtande zu bringen Am Mittwoch nach
mittag empfing Lord Curzon den belgiſchen Botſchafter der ihm
mitteilte daß die belgiſche Regierung über die Möglichkeit der
Veröffentlichung der diplomatiſchen Dokumente der letzten Zeit
beunruhigt ſei Er erklärte außerdem daß die belgiſche Antwort
vom letzten Montag die Tür für neue Verhandlungen offen laſſe

Bennruhigung in Paris
Paris 2 Auguſt Eigene Drahtmeldung Dem Jntran

ſigéant zufolge erklärt man in politiſchen Kreiſen von Paris daß
die Veröffentlichung der Dokumente durch die britiſche Regierung
die die in der letzten Zeit zwiſchen Paris und London ausge
tauſchten Dokumente enthalten würde für die Beziehungen
zwiſchen Frankreich und England große Nachteile haben
könnte Wenn England eine ſolche Veröffentlichung vornehmen
würde ſo würde die franzöſiſche Regierung darauf durch ein Gelb
buch antworten

Warnungen der franzöſiſchen Jnduſtrie
Paris 2 Auguſt Eigene Drahtmeldung Die Journee

Jnduſtrielle das Blatt der franzöſiſchen Schwerindnſtrie ſchreibt
die Antwort Poincarss habe eine neue ſtarke Spannung zwiſchen
Paris und London erzeugt die nur noch die Alternative offen
laſſe entweder ein Wechſel der bisherigen Methoden eintreten zu
laſſen oder den Bruch Darüber hinaus aber erwachſe aus der
engen Beſchränktheit der Poincarésſchen Deduktionen eine große
Gefahr für Frankreich Selbſt wenn die franzöſiſche Diplomatie
in der Frage des paſſiven Widerſtandes einen Erfolg erlangen
ſollte ſo ſei es doch mehr als fraglich ob dieſer Erfolg mehr als
formaler Natur ſein werde denn er werde zweifellos zur Folge
haben daß die öffentliche Meinung der ganzen Welt gegen Frank
reich Stellung nehmen werde Jn der Frage der interalliierten
Schulden aber die vielleicht noch wichtiger ſei ermögliche die
Poincaréſche Antwort der engliſchen Regierung eine außer
gewöhnlich gefährliche Taktik wenn nämlich England erklären
werde daß es in dieſer Frage zu weitgehenden Konzeſſionen zu
gunſten aller Alliierten bereit ſei unter der Vorausſetzung jedoch
daß Frankreich die Ruhr und das Rheinland räume ſo ſei kaum
zweifelhaft daß die Geſamtheit der Verbündeten von heute auf
morgen geſchloſſen im gegneriſchen Lager ſtehen werde Es ſei
nicht richtig wenn man in Frankreich behaupte daß die engliſche
Regierung mit ihrer gegenwärtigen Politik nur einige Bankiers
der City hinter ſich habe Dieſe Politik werde vielmehr getragen
von der Geſamtheit der engliſchen Handels und Jnduſtriekreiſe
Das ſei eine Tatſache die durch keine Dialektik hinwegdiskutiert
werden könne
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London 2 Auguſt Eigene Drahtmeldung Jn Kreiſen der
Lity verfolgt man mit großem Jntereſſe die Vorgänge in Deutſch
land ganz beſondere Beachtung wird den Nachrichten gewidmet
nach denen die deutſche Regierung angeſichts des rapiden Mark
ſturzes und der durch ihn bedingten enormen Steigerung aller
Preiſe darangehen will ihre Finanzen zu reformieren Es wird
in engliſchen Kreiſen jedoch als feſtſtehend erachtet daß eine
derartige Finanzreform nur dann wirkſam werden kann wenn
die Reparationsverpflichtungen Deutſchlands endgültig feſtgeſtellt
ſein werden und das Ruhrgebiet wieder an Deutſchland zurück
gegeben ſein wird Dieſe beiden Vorausſetzungen werden als
die grundlegenden Faktoren für eine deutſche Wiedergeſundung
betrachtet Man u daß wenn morgen im Unterhauſe die
Fragen öffentlich kl
Mark eintreten wird
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argeſtellt werden eine Erholung der deutſchen

Auslands deutſche und Völkerbund
Von Dr jur et phil Alfons Baron Heyking Genf

Wir bringen die folgende Aeußerung eines Ausland
deutſchen in führender Stellung weil ſie die Frage von
Deutſchlands Eintritt in den Völkerbund unter einem
bisher zu wenig berückſichtigten Geſichtswinkel beleuchtet

Das Schickſal der vielen Millionen Auslandsdeutſcher die
von Deutſchland abgetrennt den mannigfachſten Bedrückungen
und Entnationaliſierungsverſuchen ausgeſetzt ſind kann dem
Mutterlande nicht gleichgültig ſein Schon in der Vergangen
heit als die Zahl der Auslandsdeutſchen weit geringer
war als jetzt hat Deutſchland in kommerzieller wirtſchaft
licher und politiſcher Hinſicht vielfach aus ihnen Nutzen ziehen
können und in Zukunft wird Deutſchland abgeſehen von
rrredentiſtiſchen Abſichten ſich bei ſeinem Wiederaufban nicht
zu einem kleinen Teil auf die Auslandsdeutſchen ſtützen
müſſen Daher ſcheint gegenwärtig ihr Schutz durch das
Mutterland geboten zu ſein

Dazu iſt volle Möglichkeit vorhanden ſeit die Minder
heitsrechte vom Völkerbund anerkannt und dem neuen Völker
recht einverleibt worden ſind Jm Völkerbund iſt aber wie
bekannt bisher die deutſchfeindliche Entente mit ihren Tra
banten allmächtig und andererſeits macht die Unduldſamkeit
gegen alles Deutſche die Minderheitsrechte in ihrer An
wendung auf die Deutſchen mehr oder weniger illuſoriſch
Es iſt keine Uebertreibung zu ſagen daß unter den Minder
heiten ſich die deutſchſtämmigen in einer beſonders heiklen
Lage befinden Wie anders ſteht es um andere Nationen
deren Mindarheiten natürliche Stützpunkte haben welche die
Deutſchen nicht beſitzen Alle Nationen die zum Völker
bunde gehören werden de jure als Beſchützer ihrer ſich
im Auslande befindenden Stammesgenoſſen angeſehen und
da die Berückſichtigung einer Klage beim Völkerbunde davon
abhängig gemacht wird daß ſie mit einem Glied des Völker
bundsrats identifiziert wird ſo liegt in der Mitgliedſchaft
des Mutterlandes im Völkerbund für alle Ausländer der
ſelben Nationalität eine Gewähr daß die Minderheitsrechte
ihnen gegenüber in der Tat beobachtet werden Es gibt
auch in Genf eine Reihe von nationalen Delegationen die
beim Völkerbund beglaubigt ſind und die Bedeutung ſtändiger
Geſandtſchaften haben Sie geben den Mittelpunkt ab für
alle Beſtrebungen der betreffenden völkiſchen Jndividualität
als ein Ganzes genommen d h des Mutterlandes und
ſeiner Stammesgenoſſen im Ausland Hierin liegt die offi
zielle Anerkennung der völkiſchen Gemeinſchaftsintereſſen
Gleichſtämmiger im Jn und Ausland ohne daß dabei von
irredentiſtiſchen und pan politiſchen Beſtrebungen die Rede
wäre So z B vertritt die polniſche Delegation in Genf
mit Eifer und Nachdruck die Jntereſſen aller Polen wo immer
ſie anſäſſig ſind Und ebenſo iſt die ungariſche Delegation
wie eine Mutterhenne bemüht ihre Küchlein die in Fremd
ſtaaten eine ſelbſtändige Exiſtenz führen um ſich zu ſcharen
Dieſe Delegationen ſind Horchpoſten und verrichten zu gleicher
Zeit auch die Dienſte von Advokaten Wir Deutſchen haben
nichts dergleichen Es gibt allerdings eine Deutſche Völker
bundsliga und einen Verband von Auslanddeutſchen aber
ſo anerkennenswert auch ſolche Pflege deutſcher Geſinnungs
tüchtigkeit iſt ſo haben ſie doch wenig praktiſche Bedeutung
für die Verteidigung deutſcher Jntereſſen im Völkerbund und
für den Schutz des Deutſchtums im Auslande

Um hier zu helfen iſt es nötig daß Deutſchland Mit
glied des Völkerbunds und eine deutſche Delegation beim
Völkerbund in Genf gegründet werde die als Verteidigerin
des Deutſchtums ſämtlicher Staaten die zum Völkerbund
gehören auftreten könnte Es iſt nicht nötig hier auf alle
die Vorteile einzugehen die Deutſchland aus einem Bei
tritt zum Völkerbunde erwachſen könnten es genügt darauf
hinzuweiſen daß die Auslandsdeutſchen vom Mutterlande
in der Aufrechterhaltung ihrer völkiſchen Eigenart geſchützt
zu werden hoffen wie die Angehörigen anderer Nationalitäten
in bezug auf ihren Mutterſtaat und daß die Zeit drängt den
bedrohten Auslandsdeutſchen zu Hilfe zu kommen zu ihrem
eigenen Heil wie auch zu dem des Deutſchen Reiches

Kuhraktion und Arbeilsloſigkeit in England

London 1 Auguſt Eig Drahtmeldung Daß die engliſche Oppoſition gegen die franzöſiſche Reparationsvolitik ernſte
wirtſchaftliche Hintergründe hat erhellten die Exklärungen die
Sir Montague Vorlow der engliſche Arbeitsminiſter heute auf
eine Anfrage hin im Unterbauſe machte S ſtellte nämlich feſt
daß ſich in England jetzt 1 185 000 Arbe h befinden Er
habe zu Beginn des Jahres gehofft die Zahl der Arbeitsloſen
unter eine Million herabdrücken zu können doch die Ruhrokku
pation durch Frankreich und Be nungen zunichte gemacht ſehe dem kommenden Winter mit daderſten
Beſorgniſſen entgegen

Die Verhandlungen über die Neuregelung der Bergarhbeiterlöhne Die rhandlungen über tie Reuregelung der Vers
arbeiterlöhne die Mittwoch im Reichsarheitsminiſterium beagannen ſind nach längerer Beratung auf Donnerstag vertagt

Neuer Juſtizminine

lgien habe dieſe Ho



neue Beſahungslaſten für Gelſenkirchen
kirchen 2 Auguſt Eigene Drahtmeldungnahe Wikbchng der Stadtverwaltung erhält Gelſenkirchen

zwei nene Regimenter franzöſiſcher Jnfanterie
die in einer großen Anzahl von Schulen im Stadtteil Bismarck
und Schalke untergebracht werden ſollen Auch das prachtvolle
Gebände des ſtädtiſchen e in der Schalkeſtraße iſt für
ein Maſſenquartier vorgeſehen Der kommandierende General
der Jnfanteriediviſſon Guyat bezieht als Wohnung mit
ſeinem Stabe die in der Stadtmitte gelegene Villa Biſchof
während die Räume als Hauptquartier für den Platzkomm
ten im Rathans eingerichtet werden ſollen wofür 6 Zimmer be
ſchlagnahnt worden ſind Außerdem werden etwa 60 Zimmer
verlangt die Offizieren für Quartier dienen ſollen ferner 3 für
Kafſinos geeignete Räume Es iſt natürlich daß dieſe ſchwere Be
laſtung der Stadt Gelſenkirchen in den ſchon mißlichen Wohnungs
verhältniſſen eine nene Quelle der Bedrückung ſein wird
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Hörde 2 Auguſt Eigene Drahtmeldung Hier iſt der
Direktor Dr Lange von den Königswerken verhaftet und aus
gewieſen worden Jn Dortmund iſt der Jngenieur Auguſt
Hahn ausgewieſen worden desgleichen der Eiſenbahnſchaffner
Aurich mit Frau und drei Kindern Die VPerſonalausweiſe
die während der Grenzſperre ausgeſtellt wurden verlieren mit
Ablauf des 16 Auguſt ihre Gültigkeit

Blulige Unruhen in Oberhanſen
Oberhauſen 2 Auguſt Eigene Drahtmeldung Am

1 Auguſt wurde bekannt daß ein Teil der Arbeiterſchaft der
Suten Hoffnungs Hütte ſich auf der Eſſener Straße verſammelt

und die Abſicht habe eine Demonſtration nach dem Jnnern der
Stadt zu unternehmen um die breite Oeffentlichkeit für die For
derungen der Arbeiterſchaft zu intereſſieren Die ganze Bewegung
geht offendar von linksradikalen Elementen aus die der Firma
ein Ultimatum zur Erfüllung ihrer Forderungen bis 10 Uhr vor
mittags geſtellt hatten Verſuche der Gewerkſchaften die Arbeiter
zur Aufnahme der Arbeit zu bewegen ſchlugen fehl Etwa 5 bis
6900 Arbeiter verſammelten ſich auf der Eſſener Straße um zu
demonſtrieren Man bemerkte außerordentlich viel Jugendliche
von denen ein großer Teil mit Knüppeln Latten und Spaten be
waffnet war Die Aufforderung des leitenden Polizeibeamten
zurückzugehen leiſtete die Menge keine Folge wobei das Polizei
aufgebot mit Steinen beworfen wurde Nachdem die dreimalige
Aufforderung zum Auseinandergehen ergebnislos war mußte von
der Waffe Gebrauch gemacht werden Es wurden einige Schreck
ſchüſſe und als dieſe ergebnislos blieben eine Anzahl ſcharfer
Schüfſe auf das Kommando des leitenden Beamten abgegeben
Die Menge zog ſich daraufhin zurück ſie nahm jedoch 590 Meter
von dem Polizeiaufgebot entfernt wieder Aufſtellung Soweit
bisher bekannt iſt ſind 1 Toter und 5 Verwundete zu verzeichnen
Wie nachträglich bekannt wird iſt ein weiterer Schwerverletzter
inzwiſchen geſtorben Außerdem ſind noch drei weitere Perſonen
als verletzt eingeliefert worden

Rhein und Kuhrchronik

Beraubung der Wohnungen Kruppfcher Direktoren Die Franzoſen
ſverrten Dienstag vormittag einen Teil der Hohenzollernſtraße in Eſſen
wo ſich die Wohnungen der Kruppſchen Direktoren befinden ab und
räumten verſchiedene Wohnungen von Direktoren die ſich weigerten die
ſeinerzeit über ſie verhängten Geldſtrafen zu zahlen geſtern abend aus

Schießübungen der friedlichen Jngenienrmifſion Neuerdings gehen
die Franzoſen dazu über nun auch im Einbruchsgebiet Artillerie

ſchießübungen zu veranſtalten So wurde das Landratsgmt Reckling
hauſen geſtern von der 47 franzöſiſchen Jnfanterie Diviſion davon in
Kenntnis geſetzt daß vom 15 Auguſt d J ab in der Hardt Artillerie
ſchießübungen veranſtaltet werden Das Gelände wird von den Truppen
der 47 Jnfanterie Deviſion abgeſperrt werden

Zuſammenſtoß mit belgiſchen uniformierten Strolchen
neu gebildeten Polizei un einer Anzahl belgiſcher Soldaten kam es
in der Nacht vom Freitag zum Sonnabend in Carnav zu einem Zu
ſammenſtoß Acht belgiſche Soldaten die ſich in einer Wirtſchaft be
trunken hatten hielten Zivilperſonen an und forderten ihnen unter
Mißhandlungen die Päſſe ab S ließlich vernahm eine deutſche Pa
trouille aus einem Kornfeld Hilferufe Als ſie ihnen nachgingen ſtellte
S ſich heraus daß belgiſche Soldaten dort ein Mädchen vergewaltigten
Die Belgier feuerten auf die Polizei ohne zu treffen und zogen ſich
ſchließlich zurück

die

Zwiſchen der

Die Vorlage über den Volksentſcheid in Bayern abgelehnt
Geſtern nachmittag hat in der Vollſitzung des Landtages die Ab
ſtimmung über den Verfaſſungsgeſetzentwurf betr Volksbegehren
und Volksencſcheid ſtattgefunden Für den Entwurf waren
78 Stimmen der Bayeriſchen Volkspartei Bayeriſchen Mittel
partei und Deutſchen Volkspartei gegen ihn 59 Stimmen der
übrigen Parteien Der Präſident ſtellte feſt daß die für ver
faſſungsändernde Geſetze notwendige Zweidrittelmehrheit der ge
ſetzlichen Mitgliederzahl nicht erreicht iſt die Vorlage alſo ab
gelehnt wurde

Haus Juchhe
Roman von Abdelheid Weber
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O Frau Senator ich weiß doch nicht ob ich mich für ſolche

Feſte eiane warf Hildegard ein aber ihre Augen glänzten
Jh Fräulein Hildegard der Appetit kommt mit dem Eſſen,

ſagte der Senator und was mich betrifft ſo puckerts mich ge
waltig mit dem kleinen Fräulein hier zu tanzen

Jh erkläre Sie zu meinem Tänzer lachte Liſalill und
Herr Senator es iſt Sitée den ganzen Abend nicht zu wechſeln

Wird wohl ſein wie s in weiner Jugend war Tänzer und
Tänzerin blieben damals eine halbe Stunde ſozuſagen ehelich ver
bunden aber was eine reizende Tänzerin war wie meine wurde
ſukzeſſive zu ner Extratour geholt und betxachtete ihren geſetzlichen
Herrn bloß als Dekoration oder Ausruhſtation

Nun wurden die Koſtüme der Hamburger beſprochen die
hrigen hielten Liſalill und Sopherſ auch vor Hildegard gehbeim
s war als Parole nur Stilechtheit ausgegeben und ſo ſteckten
ich die jungen Herren die nicht Zeit und Luſt oder Begabung
hatten eine Rolle zu ſpielen in Sportkleidung Herr und Frav
Senator in die Gewänder mittelalterlicher h FräuleinHildegard aber wurde von Liſalill in Beſchlag genommen denn
auch hier ging der Ehrgeiz der Kleinen dahin die Widerſtrebende
zu erobern Sie packte Hildegard an der zugänglichſten Seite der
Menſchen an der Eitelkeit und redete ihr ſo lange ein ſie mit
ihrer echt germaniſchen blonden und ten Abigen Sſhönbeit wüſe
in der Tracht einer reichen niederdeutſchen Bäuerin der Stern
des Abends werden bis ſie utle erreicht hatte daß Hildegard
ihr glaubte und daß ſie Lifaglilld de zlill trotz eines nicht ganz zu überwindenden Widerſtrebens für eine trotz ihrer kleinen Fehler
liebenswürdige und haxmloſe Perſon erklärte Einmal ſo wett
war es Liſalill ein leichtes auch die Frau Senatox die ohnehin
der armen Hildegard gern etwas zu Gefallen tat für r Plan
zu gewinnen ein wirklich echtes niederdeutſches Bauernkoſtſim für
Hildegard zu beſorgen Und die gutherzige Frau hatte auch ihren
eigenen gralic geheim gehaltenen Plan dabei wenn ſie an den
jungen Menſendief ſchrieb und ihn bat die kleine Fahrt nach
Hannover zu machen und mit Hilfe ſeiner dortigen Verwandt
ſchaft für Fräulein SHildegard Pickenvack ſo ſchneſſ wie möglich die
prächtige Kleidung einer reichen Nenndorfer Bäuerin zu be

ſorgen 4 TWirklich traf in acht San Acgon der vielgefältete rote Fries
rock das gold und verlengeſtickte Mieder die ſchwarze geſtickte

und die zuckerhutähnliche hohe Haube mit den pis zu den
leSchürze p zuBändern ein die Tim MenſendieksZu reichenden handbreiten

t i eit getragen hatte Aber freilich dasre e neder wur 2 aleir vie gen

die Kakafſtrophe von Kreienſen
Der Reichspräſident hat dem Reichsverkehrsminiſter folgendes

Telegramm überſandt Die Rachricht von dem ſchweren Eiſen
bahnunglück in Kreienſen hat im ganzen deutſchen Volke ſchmerz
lichſte Teilnahme erweckt Jch bitte Sie den Hinterbliebenen der
Opfer und den Verletzten dieſer furchtbaren Kataſtrophe den Aus
druck meines herzlichſten Mitgefühls zu übermitteln Reichs
präſident Ebert Der Reichsverkehrsminiſter hat an den Präſi
denten der Reichsbahndirektion Kaſſel ein Telegramm gerichtet
in dem er ſein Mitgefühl für die Opfer des e im
Kreienſen eines der ſchrecklichſten in der Geſchichte des d u
BVa rkehrs ausſpricht und ferner bittet den Angehörigen der

er ſein Mitgefühl ſowie allen am Rettungswerk Beteiligten
ſeinen Dank auszudrücken

2

Die Prefſeſtelle der Reichsbahndirektion Kaſſel teilt mit daß ſich von
den beim Kreienſer Unfall Verletzten in der Göttinger chirurgiſchen
Klinik befinden Dachdeckermeiſter Köhler aus Bebra Wokroll aus
Bao Tölz Werkflihrer Guntſch aus Eiſenach Eiſenbahnafſſiſtent Boltz
aus Würzburg Buchbinder Dörr aus München Kaufmann Hillebrand
aus Bremen Radmus Munkegaard aus Odenſe Jnſel Fünen Stefan
Kulterer Student der Landwirtſchaft aus Thon Grafenſteinkanten
Wilhelm Vollkommer Lehrer aus München Neergard männlich aus
Dänemark Pahlma männlich aus Wien Siggelkow Sohn 13 Jahre
aus Offenbach Jenſen männlich aus Schleswig Stadtfeld 28 Ho
meier männlich aus München Kulturer Ferdinand land wirtſchaftlicher
Praktikant aus Thon zrafenſteinkankten Schaffner Hennemann aus
Grone bei Göttlingen Karl Siggelkow aus Offenbach Chriſtel Rein
hardt Knabe aus Hanau Babette Pfannenmüller aus Wolkersdorf
Marie Rasmuſſen aus Molte Kopenhagen Joſepha Knecht aus Augs
burg Walborg Jesparſen aus Dänemark Elſe Fiſcher aus Kriſtianig
Thomashäftnespaarde 42 Eliſe Hanſen aus Husmendsſkallen Odenſe
Thereſe Janſſen aus Schleswig Heilanſtalt Hanſine Rasmine Anderſen
aus Hhortholm Jnſel Langeland Dänemark Eliſabeth Kurtz aus
Arheiligen bei Darmſtadt Margarete Kunze aus Altona Marie Strobel
aus Dinkelsbühl in Bayern Konrad Bäcker aus Bebra Dettleff Schlüter
aus Hanau Thereſe Huber aus a

Noch 14 Verletzte in Lebensgefahr

Kaſſel 2 Auguſt Wie die Preſſeſtelle der Reichsbahn
direktion Kaſſel mitteilt ſchweben von den in der chirurgiſchen
Klinik in Göttingen befindlichen Verletzten noch 2 Männer
3 Frauen und 9 Knaben in Lebensgefahr Von den bisher
namentlich noch nicht ermittelten 19 Toten ſind nunmehr 9 feſt
geſtellt worden darunter Herr Artur Kaiſer aus Eiſenach

Die Todesopfer
Als weiteres Todesopfer iſt Frau Hillebrand aus Bremen ermittelt

worden Jn Göttingen ſind von den Verletzten noch drei geſtorben
nämlich Dr Nietze aus München Dr Stern aus Hamburg und
Katharina Köhler aus Bebra Zu der Liſte der Getöteten werden
folgende Berichtigungen gemeldet 5 Lohnkellner Alfred Werz aus
Stuttgart T liſe Dörr iſt nicht aus Mannheim ſondern aus
München 8 Ling Eibſ aus München 9 Eiſenbahnſchloſſer Georg
Schmidt V aus Roſenheim in Bayern 12 Nathan Reich aus Bad
Brückenau iſt zu ſtreichen dafür Auguſte Siggelkow Mutter von Siggel
kow aus Offenbach 16 Fritz Buerſchaper aus Wülfel 22 Frau
Marie Leſſeack aus Hamburg

Ueber die noch nicht ermittelten Toten ſind folgende Einzelheiten
bekannt 1 männliche Leiche mit Trauring an der linken Hand 2 ein
Knabe gehört wahrſcheinlich zum Vater Jatho 3 weibliche Leiche mit
Trauring und Brillantring 4 weibliche Leiche mit Trauring gezeichnet
B Datum 10 9 09 ſowie Armband Siegelring und Halskette
5 männliche Leiche mit Brief an Nathan Reich B Brückenau 6 weib
liche Leiche mit Goldplombe an einem oberen Vorderzahn 7 weibliche
Leiche 35 38 Jahre alt 8 ein Knabe von 10 11 Jahren Lederriemen
mit ſchwarzer Schnalle 9 ein Knabe von 10 Jahren mit Bleyleſchem
Sporktanzug 10 weibliche Leiche ohne nähere Antaben 11 weüiöliche
Leiche von 25 30 Jahren graugrüner Mantel graugrüner Ruckfack
blaues Kleid mit weißer Stickerei ſchwarze Strümpfe ſchwarze Schnür
ſtiefel weiße Perlenkette Armband Uhr jnit goldenem Deckel und vier
blätterigen Kleeblatt 12 männliche Leiche Nickeluhr ſchwarze Strümpfe
Hoſenträger aus roten Gummi Siegelring M italieniſches Geld
4 Centeſime 13 weibliche Leiche ſchwarzer Rock ſchwarze Strümbfe

weißes Unterhemd 14 männliche Leiche braune Schnürſchuhe dunkler
Anzug ſchwarzweiß geſtreiftes Hemd 15 weibliche Leiche Trauring
und Siegelring an der linken Hand grauer Mantel mit grünem Kragen
futter grauer Koſtümrock weiße Bluſe ſchwarze Strümpfe ſchwarzer
Schlüpfer ſchwarze Halbſchuhe ſchwarze Glaeshandſchuhe dunkles Haar
16 männliche Leiche dunkler Anzug Gummimantel geſtreiftes weißes
Hemd Füllfederhalter Armbanduhr Schlüſſel Taſchenlampe Trauring
an der linken Hand 17 weibliche Leiche von 14 Jahren brauner
Jumper blauer Rock blaues Beinkleid ſchwarze Halbſchuhe ſchwarze
Halbſtrümpfe weiße Wäſche Ring 18 männliche Leiche ohne nähere
Angaben 19 männliche Leiche mit Lichtbild wahrſcheinlich ein Student
aus Nürnberg

Reſormierte Weltbundtagung in Zürich Die Verhandlungen des
vom 21 bis 27 Juli in Zürich verſammelten Weltbundes der
Reformierten Kirchen galten zunächſt der Frage wie den geiſtig
und materiell bedrohten Kirchen Mittel und Oſteuropas zu helfen ſei
Einen Höhepunkt bildete ſodann die Ausſprache über Die Kirchen und
der Friede Engländer Deutſche Prof D Lang Halle und Fran
zoſen Dr Norlo Aubigno bezeugten in gleicher Weiſe ihre Bereit
ſchaft an der Herſtellung des Friedens mitzuarbeiten und eine Atmoſphäre

J e qegerw artigen Zuſtand der per in Europa dem

gegenſeitigen Vertrauens zu ſchaffen Einſtimmig wurde eine Ent
ſchließung angenommen die der großen Beſorgnis des Weltbundes über

t e 7 r p re J ewünſchen und ſie bitten ließ die geſandte Tracht ſo 1
halten und ſo oft zu tanzen wie es ihr belieben würde

Hildegard wurde rot und blaß als die Frau Senator ihr
Brief und Kleider gab aber ſie probierte die Tracht doch an und
gls Liſalill ſie darin vor den Spiegel führte und mit Ausrufen der
Bewunderung um ſie herum ſprang hatte ſig ein ſolches Wohl
gefallen an ſich ſelbſt daß ganz plötzlich ihr Selbſtvertrauen und
damit ihre Hoffnung auf die Zukunft ſtieg und ſie ſich ſelber ſchwor
Tim Menſendiek müſſe und werde ſie einmal in dieſer Tracht ſehen
Und wenn wir uns einmal feſt etwas vornehmen ſo haben wir
die Gewalt über die Dinge und ſie fügen ſich unſerm Wunſch
nur freilich oft zu Zeiten und unter Bedingungen die uns an
ihre Heimtücke glauben machen Es gab in dieſer Zeit ſo viel
Lachen und Tuſcheln zwiſchen den Mädchen daß Hildegard dar
unter wie in warmer Sonne aufblühte und an Dingen Geſrräte
und kleinen Abenteuern Geſchmag fand die ſie in Hamburg mit
ſpitzer Naſe weit von ſich abgewieſen hätte Sie ließ ſich ſogar
bereden mit Liſalill manchmal abend durch die Straßen zu
ſtreifen und Liſalill machte hr begrefflich daß ſie dazu männ
licher Begleitung bedürften und daß Hildegards Bruder der natür
liche Schutz für ſie wäre Auch die Frau Senator war dieſer
Meinung und händigte heimlich Hildegard ein Helnbeutelchen
ein zur Weitergabe an ihren Bruder für kleine Amüſements So
hatte Liſalill freie Hand und ſie nützte e Karl gegenüber mit
reizender Bosheit cgus Es war nur ine Erhöhung der Freude
an dieſem Spiel für ſie daß ſie es unter den ahnungsloſen Augen
der Schweſter trieb und auch dieſe ſtreyge Tugendboldin an der
Vaſe führte womöglich aber beiden unitrſtchen Geſchwiſtern die

h der menſchlichen Ratur an ihnen ſelbſt lachend be
weiſen konnte

Um dieſe Zeit kehrte Sophus von Nürnberg das ſeine Ver
dienſte nicht gewürdigt hatte zurück und aleich War ine en
zum Vierten im Bunde Der edle Jüngling ging aber auch ſehr
bereitwillig auf ihren Wink ein mit Hildegard ein wenig zu
flirten Dem vor der Zeit alt gewordenen und jetzt nach ihrer
Zeit wieder jung werdenden Mädchen wirbelte der Kopf von all
den Schönheiten die ihr Sophus ins Ohr flüſterte und von all
dem was e ihr jetzt hot Und Karls Kopf wirbelte noch mebr
von dem Wechſel zwiſchen Ernſt und Scherz Klage und Lachen
vertrguender Hochſchätzung und gexingſchätzigeſn Spott Anziehung
und Abſtoßung mit denen Liſaliſl ihn nicht mehr zur Ruhe
kommen ließ Mehr und mehr verfiel er dem Jaußer der Sinne
der zum erſtenmal in ſeinem Leben ſeinen Verſtand und ſein
Fewiſſen umnebelte und ſchließlich nicht wehr in ihm beſtehen
ließ wie den immer heißer werdenden Wunſch mit Liſalill einmal
allein zu ſein ein Wunſch der dennoch mit einer zitternden
Furcht vor dieſem erſehnten Augenblick gevaart war Liſalill
achte heimlich des gezähmten Bären der beſinnungslos nach ihrer
Pfeife tanzte und hafte faſt Luſt ſchon jetzt Detlev ihren He
fangenen im Triumph vorfuführen und ſich an der Wut und Eifer
ſucht beider Freunde aufeinander zu ergötzen Sie W ſchon
Anſpielungen Detlev zu re i aber wax in dieſer ebefangen in ſeinem eigenen Seelenkampf mit gangen

ſo lange zu be

unteationen der Aufwendung ſo großer Summen für e ingen
und dem Umſtand daß die Truppen in ſo ges Zahl unter der
Waffen gehalten werden Ausdruck gibt Jn der Erkenntnis daß in
gegenwärtiger Zeit auf der chriſtlichen Kirche eine beſondere Verant
workung ruht fordert die Konferenz die reformierten Kirchen auf
auf die Beilegung jeder Art von Zwiſtigkeiten unter den Nationen auſ
dem Weg der Verſöhnung und des ſchiedsrichterlichen Spruches be
dacht zu ſein Sie iſt aufs neue Überzeugt daß der Völkerbund wenn
er alle Völker umfaßt die beſte Gewähr des Friedens für die kommenden
Geſchlechter darbietet Wie die reformierten Kirchen der Welt bis auf
wenige Ausnahmen unter ſich geeinigt ſind ſo wünſchen ſie daß der
Geſamtproteſtantismus unbeſchadet aller Unterſchiede ſich ſeiner Einhet
bewußt werde Man beſchloß dem im Auguſt in Eiſenach zuſammen
tretenden lutheriſchen Weltkonvent brüderlichen Gruß zu ſenden Die
Namen Zwingli und Luther die auf dem Zwingliſtein zu Cappek
nebeneinander ſtehen dürfen in den Kirchen ihres Geiſtes nimmernme hr
Parteinamen ſein

2lus Zeit und Leben
Wenn Tiere lieben Es gibt Menſchen die eine große ge

heimnisvolle Macht über die Tiere beſitzen Ein ſolcher muß der
ungariſche Dichter Jokai geweſen ſein aus deſſen Leben ſeine Stief
tochter die Witwe des bekannten Malers Arpad Feſzty in einem
kürzlich erſchienenen Buche intereſſante Details erzählt So be
richtet Frau Feſzty zunächſt eine rührende Geſchichte von einem
Papagei Der Vogel verſtand nicht bloß einſtudierte Sätze wieder
zugeben ſondern er äußerte oft eigene Gedanken Er wendete
ſeine Liebe allmählich ganz Jokai zu und haßte ſchließlich deſſen
Frau Stundenlang ſaß er an einer Ecke des Schreihtiſches bei

Tr n 25 S 3 vwelchem Jokai arbeitete ganz glücklich in der Nähe des Dichter

57 W d r 5 Dweilen zu dürfen den er niemals beim S reiben rortoe Der

N vurd n 7 F i oLogel wurde ſchwer krank und ſeine Schmerzen ſchienen nur noch
legen

deinen
zulaſſen wenn er ſeinen Kopf in die Hände des Dichters
konnte Die letzten Worte des Papageis waren Leg
Kopf her das waren die Worte die ihm der Dichter zu ſagen
pflegte wenn er ihm den kleinen Kopf ſtreichelte Eine noch rüß
rendere Geſchichte weiß Frau Feſzty von den Beziehungen zu er
zählen die zwiſchen dem Dichter und einem Spatzen beſtanden
Er war der Liebling des ganzen Hauſes in welchem eine kleine
Menagerie hauſte zwei Hunde eine Katze verſchiedene Singvöge
und der kleine Spatz Die anderen Tiere verteiſten ihre Liede
an alle Hausgenoſſen der Spatz aber kümmerte ſich um niemand
als um den Dichter War dieſer nicht zu Hauſe verließ er ſelten
auch nur ſeinen Käfig Er ließ ſein Zwitſchern auch erſt ertönen
wenn er Jokais Schritte vernahm Er erkannte dieſe ſchon von
weitem und täuſchte ſich niemals Er liebte es aber auch ſich auf
den Lackſtiefeln des Dichters zu poſtieren in deren Glanz er ſich
gern ſpiegelte Das war auch ſein Verhängnis Eines Morgens
es war noch ziemlich dunkel lief er dem Dichter entgegen der
kleinen Vogel nicht bemerkte und auf ihn trat Das arme Tier
lebte noch vi Frau Feſzty ſchließt das Kapitel mit

den

is zum Abend
den Woxten Dreimal ſah ich Jokai heftig ſchluchzen einmal bei
Verenden des kleinen Vogels das zweite Mal am Sarge ſeine
Gattin meiner Mutter und das dritte Mal bei der Nachricht de
Todes vom Kronprinzen Rudolf

Eine alte Vekannte Cooks Der Neuyorker Korreſponden
der Weſtminſter Gazette berichtet daß man auf der Jnſel Tonga
eine Schildkröte gefunden habe die vom Kapitän Cook alſo vor
150 Jahren gekennzeichnet worden ſei Die alte Bekannte Cortes
iſt allerdings keine Schönheit mehr die Zähne des anderthalhb
Jahrhunderts haben ſie eifrig benagt auch beſonderer Sehſchärfe
kann ſie ſich nicht mehr rühmen ſie iſt faſt blind Es ſcheint daß
nur das Bewußtſein den alten Seefahrer perſönlich gekannt zu
haben ſie noch am Leben erhält Was nicht alles in der Sauren
Gurken Zeit geſchieht
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daß er den Verrat der Gegenwart nicht merkte und auch kaum ge
wahrte daß Karl ſich ſchen von ihm zurückzog und mit ihm faſt
nur in Gegenwart aller andern ſprach Er wandte jetzt alle Zeit
die ihm der Beſuch der Eltern freiließ zum Studium an ſchon
um über die Gedanken wegzukommen die ihn plagten Er hatte
auch noch anderes wie Sittliches allein mit ſich duxchzukämpfen
das Sommerſemeſter hatte ihm die Entſcheidung zu bringen oh er
die kliniſchen Uebungen mitnehmen und ſomit dem Berufe des
praktiſchen Arztes zuſtreben könne Er hoffte es denn die Ohren
kur die er fortſetzte ſchien Erfolg zu haben Der Profeſſor hatte
ihm eröffnet daß er von einer Operation des Ohres zu Oſtern die
völlige Gehörfähigkeit mindeſtens eines wenn nicht beider Ohren
erwartete Detlev wollte dieſe ihn tief berührenden Möglichkeiten
ſeinen Eltern nicht mittellen um ſie nicht vorzeitig den Erregunge
der Erwartung und ſpäter vielleicht einer um ſo bittereren Ein
täuſchung auszuſetzen Und ſo immer ſchwere Gedanken mit ich
herumſchleppend und immer von leichtwiegenden Aeußerlichkeiten
mit ſeinen nächſten Menſchen ſprechend wäre er ganz einer
ſchweigenden Vereinſamung verfallen wenn er nicht Sopherl und
ſeine Hörſtunde mit ihr gehabt hätte in der er der faſt mütterlich
teilnehmenden Fragerin ſein Herz aufſchloß und ſie jn die Zweifel
und Sorgen hineinſchauen ließ die es in ſeiner Tiefe bewegten

ie Frau Senator aber merkte wohl das ſtille Ein verſtändnis
der beiden und deutete es nach ihrer vorgefaßten Meinung und
in ihrem mütterlichen Buſen wuchs vorläufig noch als unge
Kalteter Embryo ein Plan wie ſie das liebe Mädchen dieSopherl vielleicht von ihrem Einszigen entfernen könnte ohne
ihr und ihm wehzutun und noch ehe ſich beide ihrer Neigung Bewußt würden Denn daß noch kein Leibesverſtändnis zwiſchen
ihnen webe faßte ihr weibliches Feingefühl wohl und ſie nabn
ſich vor wenn es ihr gelänge ſein Zuſtandekommen zu verhindern
wolle ſie das gute Sopherl reichlich für den von ihr nicht geahnten
Verluſt den ſie ihr bereiten wollte entſchädigen Das I
würde ja wenn ſie ſeiner Mitgift ein wenig aufhülfe eine vräch
tige Frau für jeden braven Mann werden ausgenommen
natürlich ihren eigenen Sohn eUnd da Maja nur mit ſich mit ihren Rollen beſchäftigt war
g gingen wie ſo oft im Leben alle dieſe durch Schickſal und
Neigung eng verbundenen Wenſchen jeder ſeinen
mit ſich allein und verbargen alle ihre tiefſten Gedanken
Wünſche vor den Augen der anderen

und

So kam das Pachauer Feſt heran und hatte was Feſten ſeltendas ſeine Teilnehmer ſich wijnichen

köonnten milde und trockenen Fxroſt ſogar ohne die der Hochebene
ſtieg die in lanne

unſerer

zuteil wird das ſchönſte Wetter

ſonſt angetrauten Stürwe Abends nach 7
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